
 

 
 

 

Bewerbung  
für den Landesvorstand des BUND Berlin e.V.  
 
 

Name, Vorname Ritter, Isabelle 
 
Alter 30 
 
Ausbildung 2 Ausbildungen im Einzelhandel, Bachelor of Arts in 

Betriebswirtschaftslehre, Master of Arts in Nachhaltigkeits- und 
Qualitätsmanagement 

 
Beruf Projektleitung „Frag nach Mehrweg“ 
 
 

Was will ich umweltpolitisch im BUND erreichen? 
 
Ich möchte vor allem mein Wissen und Netzwerk im Bereich Abfall- und 
Ressourcenpolitik einbringen. Des Weiteren daran arbeiten, dass Berlin die Zero 
Waste Strategie umsetzt welche geplant wurde, um den Abfall zu reduzieren. In 
diesem Sinne möchte ich auch daran arbeiten, dass die Verbrennungstechnologien 
für Abfallverbrennung nicht gefördert werden.  
Da ich aktuell in dem „Frag nach Mehrweg“ Projekt arbeite, ist es mir ein Anliegen 
berlinweit die Mehrwegangebotspflicht auch wirklich durchzusetzen. Zwar greift diese 
für einige Betriebe seit dem 1.1., allerdings läuft die Umsetzung schleppend – bis gar 
nicht, da es auch keine großflächigen Kontrollen gibt. Das muss sich unbedingt 
ändern! 
 
 
Welche Erfahrungen und Kenntnisse bringe ich in die Vorstandsarbeit ein? 
 
Ich bin seit 2020 Vorständin im Zero Waste e.V. in Berlin. Meine Kenntnisse reichen von 
Ehrenamtsmanagement, Mitgliedergewinnung, Organisatorisches in Vereinen bis hin zu der 
Anstellung von Minijobs. Des Weiteren habe ich ein weitreichendes Netzwerk der Berliner 
lokalen Akteure und bin auch Teil des Re-Use Netzwerks in Berlin gewesen. 
 
Darüber hinaus ist unser Verein Gründungsmitglied von Zero Waste Germany und ich 
konnte auch an Zero Waste Trainings von Zero Waste Europe & der Let’s do it Foundation 
teilnehmen. Dieses Netzwerk ist ein großer Gewinn für die Vorstandsarbeit sein. 
 
 
 

 



Ämter und Mandate in politischen Parteien und in anderen Verbänden/ 
Gremien: 
 
Vorständin Zero Waste e.V. 
 
 
 
bisherige Funktionen im BUND/BUNDjugend: 
 
2021 – 2022: Projektmitarbeiterin im Projekt „Berlins Weg zu Zero Waste“ und 
„Tausch- & Verschenkmärkte in Tempelhof / Schöneberg“  
 
 
 
 


